
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen aus dem Gemeindeamt zum Frühlingsbeginn 

 

In der Gemeinderatssitzung am 12. März wurde der Voranschlag für das Jahr 

2025 beschlossen. Trotz angespannter finanzieller Rahmenbedingungen sind 

einige Vorhaben in der Gemeinde am Start und umsetzbar. 

Das Feuerwehrhaus wird mit einer Photovoltaikanlage mit Speicher 

ausgestattet. Ein zusätzlicher Notstromgenerator sichert die 

Einsatzbereitschaft bei Stromausfällen. 

Seit 1. März nutzt der Verein der Milchproduzenten den gesamten ersten Stock des Gemeindeamtes. 

Erfreulich ist auch der Neustart des Dorfcafes und Nahversorgers mit neuen Angeboten und 

Öffnungszeiten. 

Die Planungen zur Erweiterung und Sanierung von Volksschule und Mehrzweckhalle werden immer 

konkreter. Aus derzeitiger Sicht könnte im Frühling 2026 mit den Bauarbeiten begonnen werden. Im 

Herbst startet die Volksschule mit einem neuen Angebot als Ganztagsschule. Voraussichtlich wird von 

Montag bis Donnerstag eine Nachmittagsbetreuung in Zusammenarbeit mit der Tagesmütter 

Innviertel gem. GmbH angeboten. 

Am 29. April findet dazu um 18.00 Uhr ein Elternabend statt. Im Herbst startet der Kindergarten im 

gemeinsamen Kindergarten des Bildungsraumes in Weilbach.  Die Räume unseres Kindergartens 

werden für die Nachmittagsbetreuung genutzt. 

Im letzten Jahr wurde zur Pflege der öffentlichen Feldwege Schotter angekauft und zur Verfügung 

gestellt. Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, geplante Sanierungs – und Pflegemaßnahmen im 

Gemeindeamt bekanntzugeben, um Schotter aus dieser Aktion zu beziehen. Wir bitten dazu um 

Meldung im Gemeindeamt bis 30. April 2025.  

Neben der neuen Brücke über den Lautersbach wurde ein Spender für Hundekotbeutel aufgestellt. 

Die Entsorgung von Hundekot ist ein wichtiger Beitrag für die Sauberkeit auf den Gehwegen. 

Karin und Willi Moser haben Biergarnituren des ehemaligen Gasthauses den Vereinen unserer 

Gemeinde gespendet. Herzlichen Dank! 

Das Jubiläumskonzert 140 Jahre Erste Bauernliedertafel findet am Samstag, 17. Mai 2025 statt! 
 
 
 
Maria Fekührer-Oberschmidleitner absolvierte erfolgreich die Prüfung zur 
Standesbeamtin! 
Wir gratulieren herzlich zur bestandenen Prüfung und wünschen ihr viel 
Freude mit dieser neuen Tätigkeit! 
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EINLADUNG zum GEORGIFEST am SONNTAG, 4. Mai 2025 

der Gemeinde St. Georgen bei Obernberg und des Dorferneuerungsvereins! Am heurigen 
Georgifest findet auch die Florianifeier unserer Freiwilligen Feuerwehr statt! 

# 9.30 Uhr, Gottesdienst in der Pfarrkirche 
# 10.30 Uhr, Treffpunkt am Kirchenplatz zur Besichtigung des Bachprojekts 
# 11.00 Uhr Frühschoppen in der Mehrzweckhalle mit regionalem Mittagstisch und Georgibier 
# Vorstellung und Eröffnung des Bachprojekts Lautersbach – und Gurtenbach 
# Beförderungen der FF St. Georgen 
# Kaffee und Kuchen der Bäuerinnen 
# Unterhaltung mit dem Musikverein und den St. Georgener Schuhplattlern 

 

Auf euer Kommen freuen sich die Mitglieder des Gemeinderates und des 

Dorferneuerungsvereins    St. Georgen!  

 
Energiegemeinschaft Ort im Innkreis 
 

Die erneuerbare Energiegemeinschaft Ort (EEG Ort) freut sich, die Gemeinde St. 

Georgen bei Obernberg als neues Mitglied begrüßen zu dürfen. Die EEG Ort ermöglicht 

es Beziehern und Einspeisern von Strom, diesen miteinander zu tauschen.  Die EEG liefert nur Strom, 

der von den Mitgliedern erzeugt wird. Wird nicht genug erzeugt, kommt der Strom wie bisher vom 

Stromlieferanten (aus diesem Grund bleiben auch die Stromverträge bestehen und müssen nicht 

gekündigt werden). 

Durch den Beitritt zur EEG Ort können die Mitglieder aktiv zur Förderung der erneuerbaren Energien 

beitragen und gleichzeitig von fairen Tarifen profitieren. Dies stellt eine Win-win-Situation für alle 

Beteiligten dar, da sowohl die lokale Energiewende gestärkt als auch der direkte Austausch von Strom 

in der Region gefördert wird. 

Weitere Informationen und Details zur Anmeldung sind auf der Homepage der EEG Ort unter 

www.eeg-ort.at zu finden. 

 

Hundehaltung – neues Gesetz ab 1. Dezember 2024  

 
Wie bereits jetzt schon üblich, müssen Hundehalter einen 6h Sachkundekurs absolvieren. Zusätzlich 
dazu müssen Hundehalter, die ab dem 1. Dezember 2024 einen "großen Hund" neu anmelden, der 
eine Widerristhöhe von mindestens 40 und/oder ein Gewicht von mindestens 20 kg aufweist, eine 
Alltagstauglichkeits-Überprüfung (ATP) bestehen. 
"Große Hunde", die bei einer Neuanmeldung bereits das 8. Lebensjahr vollendet haben, müssen 
diese Prüfung nicht mehr absolvieren. 
 
Für die sechs Hunderassen Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, Dogo 

Argentino, American Bit-Bull Terrier und Tosa Inu muss unabhängig von Größe und Gewicht eine 

Alltagstauglichkeits-Überprüfung erbracht werden und es gilt eine Leinen- und Maulkorbpflicht im 

öffentlichen Raum. Diese Rassen und deren Kreuzungen untereinander müssen, wenn sie zum 

Stichtag 1. Dezember 2024 das 8. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, die Alltagstauglichkeits-

Prüfung in jedem Fall ablegen, auch bereits angemeldete Hunde. Generell gelten für "große Hunde" 

und "spezielle Hunde" folgende Fristen: Mindestalter für die Prüfung ist das vollendete 12. 

Lebensmonat. Weitere Informationen erhalten Sie unter: https://hundehaltung-ooe.at oder 

www.sichermithund.at 

https://hundehaltung-/
http://www.sichermithund.at/


 

Aktuelle Information des BAV 
 

Im Guten getrennt – bitte weiterhin ins ASZ! 
 

Bitte bringen Sie PE-Folien, Eimer & Kanister, Styropor, Getränkekartons  

und Metallverpackungen gerne auch weiterhin in eines unserer 8 ASZ  

(Eberschwang, Gurten, Kobernaußerwald, Mettmach, Region Inn/Obernberg, 

Region Ried, Taiskirchen, Utzenaich)! 

Die dadurch erzielten Erlöse der kommunalen Abfallwirtschaft kommen jedem Einzelnen zugute und 

kompensieren die Preise für kostenintensive ASZ-Fraktionen wie zum Beispiel Problemstoffe, 

Bauschutt oder Sperrmüll. 

✓ Eimer & Kanister 
✓ PE-Folien („weiche Folien“) 
✓ Styropor 
✓ Getränkeverbundkartons (Tetrapack ...) 
✓ Metallverpackungen (Dosen, Folien, Verschlüsse …) 
✓ ...und insgesamt über 90 Abfallarten (von Kartonagen, Textilien, Speiseöl über Bauschutt, 

Sperrmüll, Altholz bis hin zu Batterien, Elektrogeräten, Problemstoffen...) 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der Bezirksabfallverband (BAV) Ried ist Ansprechpartner: 

• bei Fragen zur ASZ-Sammlung 

• bei Fragen zur Abfalltrennung & Abfallvermeidung 

 
 
Wir sind auch 2025 wieder für die Umwelt unterwegs 

 
 
Wir laden euch ein, mitzumachen und 
achtlos weggeworfenen Abfall entlang 
von Straßen, Bächen und öffentlichen 
Grünflächen einzusammeln und 
fachgerecht über die Gemeinde 
entsorgen zulassen. 
 

Das Tragen von festem Schuhwerk und 
einer Warnweste wird empfohlen. 
Handschuhe und Müllsäcke werden zur 
Verfügung gestellt. 
 

 

 



 

Neues Präventionspaket der Gesunden Gemeinde – Gesund bewegt.bewegt gesund 
 

Unsere Gesunde Gemeinde beteiligt sich in den Jahren 2025 und 2026 am 
Präventionsschwerpunkt - gesund bewegt.bewegt gesund!  

Bewegung ist eine wirksame Maßnahme um die Erhaltung der Gesundheit 
nachhaltig zu fördern und präventiv gegen chronische Erkrankungen 
vorzubeugen. Bluthochdruck, Diabetes, Übergewicht u.v.m. werden durch 
Bewegung positiv beeinflusst. Auch auf die psychische Gesundheit nehmen 
Bewegung und Sport Einfluss. 
 

Anbei noch ein Gesundheitstipp: Mit Bewegung in der Natur – meine Seele kann auftanken  
 
Kennen Sie das auch? Der Tag war anstrengend und stressig und Sie möchten am liebsten nur mehr 
auf der Couch bleiben? Oftmals neigen wir dazu, bei Erschöpfung zu resignieren. Die Energie fehlt 
einfach. Um dem jedoch vorzubeugen ist es wichtig Zeit für sich selbst im Alltag einzubauen!  
Dass Sport viele positive Auswirkungen auf unsere Gesundheit hat, ist unumstritten, aber bereits ein 
kleiner Spaziergang von 20 – 30 Minuten in der Natur kann schon Wunder bewirken.  
 
Bei einer Runde im Wald werden die Sinne angesprochen. Der Wald strahlt Ruhe und Geborgenheit 
aus. Aber auch Naturphänomene wie z.B. Wasser, die Berge, haben eine besondere Wirkung auf 
unsere Psyche. So können Gedanken in eine andere Perspektive gerückt werden. Wenn man von einem 
Berg herabblickt oder dem Fließen eines Baches zusieht, kommen auch eigene Gefühle in Bewegung! 
Die Natur unterstützt uns dabei, Kraft zu tanken.  
 
Durch eine kleine Auszeit vom Alltag schlägt man dem Stress ein Schnippchen. Die Stimmung wird 
positiv beeinflusst und man spürt mehr Energie. Nebenbei wird durch die frische Luft das 
Immunsystem gestärkt und man schläft besser! Besonders Personen, die mit Einsamkeit, depressiven 
Symptomen und Ängsten zu kämpfen haben oder einfach einmal Abstand von der technisierten Welt 
benötigen, profitieren von der Verbundenheit mit der Natur.  
Lassen Sie sich von Natur berühren und inspirieren!  

 
• Planen Sie für einen Spaziergang genug Zeit ein.  

• Seien Sie offen für alle Eindrücke: Halten Sie öfters kurz inne und spüren Sie achtsam in die 
Natur hinein.  

• Machen Sie kurze Atemübungen, bei welchen Sie die frische Waldluft bewusst einatmen und 
dann wieder schwungvoll ausatmen. Bewegen Sie sich ruhig dabei, als würden Sie selbst wie 
ein Baum sein Laub abschütteln.  

• Vielleicht finden Sie einen Lieblingsplatz, einen Kraftplatz, den Sie in Gedanken immer mal 
wieder aufsuchen können.  

• Kleiner Tipp: Betrachten Sie Gegebenheiten in der Natur mit den neugierigen Augen eines 
Kindes. Lassen Sie sich von Ihren Kindern inspirieren. Kinder sind sehr intuitiv!  

 

Regelmäßige Bewegung, am besten in der Natur, 
tut unserer Gesundheit einfach gut! 

 
 

ID-Austria  
 

Beantragung immer Dienstagnachmittag oder nach telefonischer Vereinbarung! 
Bitte KEINE Vorregistrierung machen! 

 
 


